Länderübergreifender Workshop zur Umsetzung des neuen KMK-Rahmenlehrplans „Umwelttechnische Berufe“, am 22.04. – 24.04.2024 in Neuendettelsau
Länderübergreifende Darstellung von Lernsituationen
Anordnung der Lernsituation im Lernfeld 6 
	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)

	6.1
	Flüssige Abfälle aufbereiten
	50 Std.

	6.2
	Feste Abfälle aufbereiten
	20 Std.

	6.3
	Kunststoffabfälle aufbereiten
	30 Std.



	Curricularer Bezug1:
Ausbildungsjahr: 2
Lernfeld Nr.: 6: Abfälle chemisch-physikalisch und mechanisch behandeln (100 Std.)
Lernsituation Nr.: 6.1: Flüssige Abfälle aufbereiten2 (50 Std.3)

	Handlungssituation4:
Die bestehende Aufbereitungsanlage für Sickerwasser (Bild) ist in die Jahre gekommen und soll ersetzt werden. Die Geschäftsführung hat Sie gebeten, Alternativen für die Aufbereitung zu recherchieren.
Um die Parameter zu bestimmen, ist eine Analyse des Sickerwassers notwendig.
	Handlungsergebnis5:
Ablaufplan mit diversen Aufbereitungsmöglichkeiten anhand der erhobenen Messwerte

Checkliste

Präsentation für Chef (Evaluation)

Protokoll

	Berufliche Handlungskompetenz6 als 
vollständige Handlung7

Die Schülerinnen und Schüler…

analysieren den Arbeitsauftrag zur Abfallbehandlung und Aufbereitung 

informieren über den Einsatz von Arbeitsstoffen und Nachweisverfahren

verschaffen sich einen Überblick über die grundlegenden Möglichkeiten der Aufbereitung und Behandlung flüssiger Abfälle

konzipieren einen Ablaufplan zur Durchführung der Aufbereitung und Behandlung nach Qualitäts- und Umweltschutzbestimmungen. Hierzu richten sie ihren Arbeitsplatz ein und erstellen Checklisten. 

führen unter Beachtung der Arbeitssicherheit Abfallbehandlungen
und Aufbereitungen nach den von ihnen erstellten Arbeitsanweisungen durch

prüfen unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements die Anwendbarkeit ihrer Arbeitsanweisungen auf Durchführung, Plausibilität und Reproduzierbarkeit

reflektieren und diskutieren ihre Vorgehensweise sowie die Risiken
	
Oxidations- und Reduktionsprozesse, Fällungsreaktionen, Neutralisation

Laborgeräte (Titration, pH-Wert, Leitfähigkeit)

Aufbereitungsmöglichkeiten von flüssigen Abfällen
· Sedimentation
· Filtration (Kiesfilter, Membranfilter)
· Ionenaustausch
· Adsorption
· Ozonierung
· pH-Wert-Korrektur
· …


Umweltschutzbestimmungen (Grenzwerte)

Verfahrensfließbild

Arbeitssicherheit




	Didaktisch-methodische Anregungen9:
Gruppenarbeit, Mindmap, Internetrecherche, Fallbeispiel (Verfahrensfließbild)



Länderübergreifende Arbeitsgruppe „Umsetzung Rahmenlehrpläne“
Länderübergreifende Empfehlung zur Erstellung curricularer Analysen
	Lernfeld Nr.: 6 Abfälle chemisch-physikalisch und mechanisch behandeln (100 Std.) ​​​​​​​
LF6 - LS.6.1.: Flüssige Abfälle aufbereiten
Ausbildungsjahr: 2
Zeitrichtwert: 50 Stunden

	Phase der vollständigen 
Handlung

	Kompetenz aus dem 
Rahmenlehrplan
	Berufliche Handlungen2
	Anmerkungen3

	Analysieren:
2h
	Analysieren den Arbeitsauftrag zur Abfallbehandlung und Aufbereitung 
	
	

	Informieren:
20h
	Informieren über den Einsatz von Arbeitsstoffen und Nachweisverfahren
	
	

	Planen:
12h
	Verschaffen sich einen Überblick über die grundlegenden Möglichkeiten der Aufbereitung und Behandlung flüssiger Abfälle
	
	

	Entscheiden:
12h
	Konzipieren einen Ablaufplan zur Durchführung der Aufbereitung und Behandlung nach Qualitäts- und Umweltschutzbestimmungen. Hierzu richten sie ihren Arbeitsplatz ein und erstellen Checklisten
	
	

	Durchführen:
2h
	Führen unter Beachtung der Arbeitssicherheit Abfallbehandlungen und Aufbereitungen nach den von ihnen erstellten Arbeitsanweisungen durch
	
	

	Kontrollieren:
1h
	Prüfen unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements die Anwendbarkeit ihrer Arbeitsanweisungen auf Durchführung, Plausibilität und Reproduzierbarkeit
	
	

	Bewerten/Reflektieren:
1h
	Reflektieren und diskutieren ihre Vorgehensweise sowie die Risiken 
	
	




	
Curricularer Bezug1:
Ausbildungsjahr: 2
Lernfeld Nr.: 6: Abfälle chemisch-physikalisch und mechanisch behandeln (100 Std.)
Lernsituation Nr.: 6.2: Feste Abfälle aufbereiten2 (20 Std.3)

	Handlungssituation4:
Im Rahmen einer Qualitätsüberwachung der Bauschuttaufbereitungsanlage sind Unregelmäßigkeiten bei der Korngrößenverteilung festgestellt worden. (Tabelle mit Daten zur Korngrößenverteilung).
	Handlungsergebnis5:
Diagramm

Fehleranalyse





	Berufliche Handlungskompetenz6 als 
vollständige Handlung7

Die Schülerinnen und Schüler…

analysieren den Arbeitsauftrag zur Abfallbehandlung und Aufbereitung und informieren über den Einsatz von Arbeitsstoffen und Nachweisverfahren 

verschaffen sich einen Überblick über die Möglichkeiten der Abfallaufbereitung und Abfallbehandlung

konzipieren einen Ablaufplan zur Durchführung der Aufbereitung und Behandlung nach Qualitäts- und Umweltschutzbestimmungen. Hierzu richten sie ihren Arbeitsplatz ein und erstellen Arbeitsanweisungen. 

führen unter Beachtung der Arbeitssicherheit Abfallbehandlungen
und Aufbereitungen nach den von ihnen erstellten Arbeitsanweisungen durch

prüfen unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements die Anwendbarkeit ihrer Arbeitsanweisungen auf Durchführung, Plausibilität und Reproduzierbarkeit

reflektieren und diskutieren ihre Vorgehensweise sowie die Risiken

	

Aufbereitungsmöglichkeiten von festen Abfällen

· Zerkleinern
· Sieben
· Magnetabscheiden
· Sichten

Korngrößenklassen

Korngrößenverteilung/-diagramm

Berechnungen

Umweltschutzbestimmungen (Grenzwerte)

Ersatzbaustoffverordnung

Verfahrensfließbild
Arbeitssicherheit



	Didaktisch-methodische Anregungen9:
Gruppenarbeit, Mindmap, Internetrecherche, Fallbeispiel (Verfahrensfließbild)




	Lernfeld Nr.: 6 Abfälle chemisch-physikalisch und mechanisch behandeln (100 Std.) ​​​​​​​
LF6 - LS.6.2.: Feste Abfälle aufbereiten
Ausbildungsjahr: 2
Zeitrichtwert: 20 Stunden

	Phase der vollständigen 
Handlung

	Kompetenz aus dem 
Rahmenlehrplan
	Berufliche Handlungen2
	Anmerkungen3

	Analysieren:
1h
	Analysieren den Arbeitsauftrag zur Abfallbehandlung und Aufbereitung von Bauschutt
	
	

	Informieren:
2h
	Informieren über den Einsatz von Arbeitsstoffen und Nachweisverfahren
	
	

	Planen:
5h
	Verschaffen sich einen Überblick über die Möglichkeiten der Aufbereitung
	
	

	Entscheiden:
8h
	Konzipieren einen Ablaufplan zur Durchführung der Aufbereitung und Behandlung nach Qualitäts- und Umweltschutzbestimmungen. Hierzu richten sie ihren Arbeitsplatz ein und erstellen Checklisten
	
	

	Durchführen:
2h
	Führen unter Beachtung der Arbeitssicherheit Abfallbehandlungen und Aufbereitungen nach den von ihnen erstellten Arbeitsanweisungen durch
	
	

	Kontrollieren:
1h
	Prüfen unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements die Anwendbarkeit ihrer Arbeitsanweisungen auf Durchführung, Plausibilität und Reproduzierbarkeit
	
	

	Bewerten/Reflektieren:
1h
	Reflektieren und diskutieren ihre Vorgehensweise sowie die Risiken 
	
	




	
Curricularer Bezug1:
Ausbildungsjahr: 2
Lernfeld Nr.: 6: Abfälle chemisch-physikalisch und mechanisch behandeln (100 Std.)
Lernsituation Nr.: 6.3: Kunststoffabfälle aufbereiten2 (30 Std.3)

	Handlungssituation4:
1. In der DSD-Sortieranlage kommt es immer wieder zu Störungen.
           Daher bekommen Sie den Auftrag                  eine Verbesserung für die Anlage zu       erarbeiten.

2. Klären Sie Bürgen auf!

3. Die Recyclingquoten sollen verbessert werden...
	Handlungsergebnis5:
Ablaufplan 

Verfahrensfließbild

Checkliste

	Berufliche Handlungskompetenz6 als 
vollständige Handlung7
Die Schülerinnen und Schüler…

analysieren den Arbeitsauftrag zur Aufbereitung von Kunstsoffen und informieren über den Einsatz von Arbeitsstoffen und Verfahren 

verschaffen sich einen Überblick über die Möglichkeiten der Abfallaufbereitung von Kunststoffen

konzipieren einen Ablaufplan zur Durchführung der Aufbereitung und Behandlung nach Qualitäts- und Umweltschutzbestimmungen. Hierzu richten sie ihren Arbeitsplatz ein und erstellen Arbeitsanweisungen

führen unter Beachtung der Arbeitssicherheit Abfallbehandlungen
und Aufbereitungen nach den von ihnen erstellten Arbeitsanweisungen durch

prüfen unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements die Anwendbarkeit ihrer Arbeitsanweisungen auf Durchführung, Plausibilität und Reproduzierbarkeit

reflektieren und diskutieren ihre Vorgehensweise sowie die Risiken.
	
Unterschiedliche Kunststoffe

Trennverfahren (Schwimm-Sink-Verfahren)

Aufbereitungsmöglichkeiten von Kunstsoffen

Umweltschutzbestimmungen (Grenzwerte)


Extrusion, Spritzguss





	Didaktisch-methodische Anregungen9:
Gruppenarbeit, Mindmap, Internetrecherche, Fallbeispiel (Verfahrensfließbild)




	Lernfeld Nr.: 6 Abfälle chemisch-physikalisch und mechanisch behandeln (100 Std.) ​​​​​​​
[bookmark: _GoBack]LF6 - LS.6.1.: Kunststoffabfälle aufbereiten
Ausbildungsjahr: 2
Zeitrichtwert: 30 Stunden

	Phase der vollständigen 
Handlung

	Kompetenz aus dem 
Rahmenlehrplan
	Berufliche Handlungen2
	Anmerkungen3

	Analysieren:
1h
	Analysieren den Arbeitsauftrag zur Aufbereitung von Kunststoffen
	
	

	Informieren:
8h
	Informieren über den Einsatz von Arbeitsstoffen und Verfahren
	
	

	Planen:
8h
	Verschaffen sich einen Überblick über die Möglichkeiten der Aufbereitung von Kunststoffen
	
	

	Entscheiden:
3h
	Konzipieren einen Ablaufplan zur Durchführung der Aufbereitung nach Qualitäts- und Umweltschutzbestimmungen. Hierzu richten sie ihren Arbeitsplatz ein und erstellen Checklisten
	
	

	Durchführen:
8h
	Führen unter Beachtung der Arbeitssicherheit Abfallbehandlungen und Aufbereitungen nach den von ihnen erstellten Arbeitsanweisungen durch
	
	

	Kontrollieren:
1h
	Prüfen unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements die Anwendbarkeit ihrer Arbeitsanweisungen auf Durchführung, Plausibilität und Reproduzierbarkeit
	
	

	Bewerten/Reflektieren:
1h
	Reflektieren und diskutieren ihre Vorgehensweise sowie die Risiken 
	
	



